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Alle Rostocker Professoren von 1993 bis 2012 sind bereits 
im Katalog vertreten. Eine solche Gesamtübersicht von 
aktuell an einer Universität lehrenden Professoren ist bisher 
einmalig. Regelmäßig wird der Katalog fortgeschrieben. 
Die Professoren und Hochschuldozenten der DDR-Zeit sind 
ebenso vollständig erfasst. Sie bilden einen Schwerpunkt 
des Projekts. Für diese Zeit existieren bisher nur wenige 
biographische Forschungen. Deshalb wurden möglichst 
ausführliche  Langeinträge mit Informationen zu Biographie, 
wissenschaftlichem Werdegang, akademischen Funktionen  
und Aktivitäten in Wissenschaft, Gesellschaft und Politik 
erstellt. 
 

Stand der Arbeit  
(Februar 2013) 
 
Einträge insgesamt: 2.200 
 
Langeinträge: 1.450, davon 575  aus Quellen recherchiert 
 
Dokumenteneinträge: 409 
 
Kurzeinträge: 341 

Catalogus Professorum Rostochiensium      http://cpr.uni-rostock.de 

Katalog der Professuren 
Im Gegensatz zu meist alphabetisch nach den Namen 
sortierten Personenlexika weist der CPR eine inhaltliche 
Systematik auf: die Lehrstühle/Professuren und ihre 
Inhaber in chronologischer Folge. Jeder Professoren-
eintrag wird mit dem Vorgänger und Nachfolger in der 
Professur (sofern vorhanden) verknüpft. Die hierzu nötigen 
Kerninformationen des Katalogs zu Art, Zeitraum, Fachge- 
biet der Rostocker Professur/Dozentur (Kopfeintrag) 
werden vollständig recherchiert und in strukturierter und 
einheitlicher Form gespeichert. Jeder Eintrag enthält 
mindestens diese Grundangaben. 

XML-Datenbank 
Realisiert wird der CPR im Rahmen der Digitalen 
Bibliothek der UB Rostock auf Basis von MyCoRe, 
einer Open-Source-Software zur Erstellung von 
Dokumentenrepositorien und Präsentation digitaler 
Sammlungen. 

Die biographischen Daten werden strukturiert als 
XML-Dateien in einem MyCoRe-Datenmodell ge-
speichert und mit Klassifikationen verknüpft. Über 
die Anfragesprachen XPath/XQuery können 
detaillierte Recherchen im Datenbestand vor-
genommen werden.  

Zur Präsentation und Auswertung werden die 
Informationen in verschiedenen Formaten für das 
Internet (HTML), den Druck (RTF) oder 
wissenschaftliche Analysen (CSV) ausgegeben.  

Dokumenten-
Repositorium 
Eine Besonderheit des CPR ist es, dass den 
Einträgen verschiedene relevante 
Dokumente beigefügt werden. Neben 
Porträtbildern und Unterschriften sind dies 
Scans von Quellen aus den Personalakten 
(Lebensläufe, Schriftenverzeichnisse oder 
andere interessante Schriftstücke), 
Digitalisate älterer Literatur (Nachrufe, 
Aufsätze) oder eigens verfasste 
biographische Artikel (z.B. durch Studenten 
im Rahmen einer Seminararbeit). 

Dokumenteintrag 

Langeintrag 

Erweiterte Suchmaske 

Im Catalogus Professorum Rostochiensium (CPR) 
sollen alle Professoren und Dozenten der Universität 
Rostock dokumentiert  werden. Konzeptionell verwendet 
der CPR sowohl Elemente prosopographischer 
Datenbanken mit statistischen Auswertungsmöglichkeiten 
als auch biographischer Lexika mit ausformulierten 
Personenartikeln.  So wird versucht, einen Weg zwischen 
den verschiedenen Ausprägungen der elektronischen 
Biographik zu beschreiten.  

Die Grundlage bildete eine Recherche in den Quellen, vor 
allem den Personalakten des Universitätsarchivs, und der 
Literatur. Wenn möglich werden den Einträgen Scans von 
relevanten Quellendokumenten beigefügt. Die Einträge 
dieses Zeitraums sind die inhaltlich wertvollsten des 
Katalogs. 
Der Zeitraum von 1900 bis 1945 ist nahezu vollständig 
bearbeitet. Für die Professoren von 1563 bis 1900 finden 
sich Dokumenteinträge, in denen die Katalogangaben zur 
Rostocker Professur mit Digitalisaten bereits vorliegender 
biographischer Literatur ergänzt wurden. 

Knoten im Netz 
Die Katalogeinträge sind mit anderen 
elektronischen Ressourcen zur 
Person verknüpft. Hierzu wird zum 
Einen ältere biographische Literatur 
digitalisiert und auf dem Rostocker 
Dokumentenserver RosDok bereit-
gestellt. 

Zum Anderen werden die Einträge 
manuell oder automatisch  
– mittels GND-Nummern und PND-
BEACON-Service – mit weiteren 
Internet-Angeboten verlinkt.  

Quellendokumente im Anhang 
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